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Religiöse Erziehung in einer nachchristlichen

Gesellschaft

Es ist heute nicht mehr selbstverständlich,
dass in der Erziehung die Gretchenfrage
gestellt wird: «Nun sag, wie hast du's mit
der Religion?» Trotzdem scheint die Frage
nach Gott nicht ganz verstummt zu sein.
Jedenfalls sehen sich Lehrerinnen und Lehrer,

aber auch Katechetinnen und Katecheten

massiven Schwierigkeiten gegenüber,
wenn sie einer Jugend, die mehr oder
weniger «religionslos» aufwächst und dabei
kaum etwas zu vermissen scheint,
Religions- und Bibelunterricht erteilen sollen.
Das Katechetische Institut Luzem hat im

vergangenen Frühjahr «Religionspädagogische
Tage» durchgeführt, um solche Probleme

an die Öffentlichkeit zu bringen.
Mitwirkende dieser Veranstaltung kommen im
nächsten Heft zu Wort: Im «Stichwort» regt
Dr. Urs Winter zum Nachdenken an
darüber, was es mit diesem «Gott» auf sich
hat. Prof. Dr. Karl Ernst Nipkow wird
aufzeigen, welche «Restfragen» bezuglich
Religion die Jugendlichen noch umtreiben.
Prof. Dr. Klaus Wegenast nimmt Stellung
dazu, ob der schulische Religionsunterricht
ein Anachronismus sei und Dr. Alois Niggli
äussert sich zur religiösen Erziehung in der
Familie.
7 Personen, die sich mit Religionspädagogik

befassen, äussern sich zur Frage, was
ihnen persönlich Religion bedeutet. Vreni
Merz zeigt an einem Beispiel, wie eine
Religionsstunde «daneben gehen» kann
und Dr. Othmar Fries zieht eine vorläufige
Bilanz der «Religionspädagogischen Tage».
Das Heft 9/90 der «schweizer schule»
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